
KLUB DER FREIHEITLICHEN   

BEZIRKSRÄTE        IN 

MARGARETEN 
 

Soweit in diesem Antrag personenbezogene Ausdrücke verwendet werden umfassen sie Frauen und Männer 

gleichermaßen. 

 

 

Die unterfertigten Bezirksräte der FPÖ – Margareten stellen gemäß § 23 der GO der 
Bezirksvertretung  am 07.06.2016 folgende 

 

 

Anfrage: 

 
1. Welche Maßnahmen werden getroffen, um das Arbeitsplätze-Angebot in Wien-Margareten 

2016 zu heben und damit die Arbeitslosigkeit vor Ort zu bekämpfen? 

2. Welche Maßnahmen werden insbesondere gemeinsam mit dem Arbeitsmarktservice(AMS) für 

die Arbeitslosen in Wien-Margareten getroffen? 

3. Gibt es regelmäßige Arbeitsmarktgipfel mit dem AMS? 

4. Wenn nein, warum nicht? 

5. Welche Maßnahmen werden insbesondere gemeinsam mit dem waff – Beratungszentrum für 

Beruf und Weiterbildung für die Arbeitslosen in Wien-Margareten getroffen? 

6. Gibt es regelmäßige Arbeitsmarktgipfel mit dem waff? 

7. Wenn nein, warum nicht? 

8. Welche Maßnahmen werden insbesondere gemeinsam mit der Wirtschaftskammer Wien für 

die Arbeitslosen in Wien-Margareten getroffen? 

9. Gibt es regelmäßige Arbeitsmarktgipfel mit der Wirtschaftskammer Wien? 

10. Wenn nein, warum nicht? 

11. Welche Maßnahmen werden insbesondere für weibliche Arbeitslose in Wien-Margareten 

getroffen und unterstützt? 

12. Welche Maßnahmen werden insbesondere für ältere Arbeitslose in Wien-Margareten getroffen 

und unterstützt? 

13. Welche Maßnahmen werden insbesondere für jugendliche Arbeitslose in Wien-Margareten 

getroffen und unterstützt? 

14. Welche Maßnahmen werden insbesondere für Arbeitslose mit besonderen Bedürfnissen( 

Behinderte) in Wien-Margareten getroffen und unterstützt? 

15. Gibt es in Sachen Arbeitslosigkeitsbekämpfung eine Zusammenarbeit mit den 

Nachbarbezirken?  

16. Wenn nein, warum nicht? 

 

 

BEGRÜNDUNG: 

 



 

Ende Dezember 2015 sah der österreichische Arbeitsmarkt folgendermaßen aus: 

Dezember 2015 –Dezember 2015 Entwicklung Arbeitslosigkeit: 

durchschnittliche Verweildauer(Tage): 103 Tage( + 13 Tage) 

durchschnittliche Vormerkdauer (Tage) 152 Tage( + 41 Tage) 

  

Langzeitarbeitslose Personen (> 12 Monate): 52.738  +33.543  (+174,7%) 

Langzeitbeschäftigungslose: 123.065 +21.603 (+21,3%) 

  

Inländer:                                      337.534 +5.030 (+1,5%) 

Ausländer:                                   137.901 +14.574 (+11,8%) 

  

Personen mit max. Pflichtschulausbildung: 225.400 Arbeitslose 

Personen mit Lehrausbildung:                       155.488 Arbeitslose 

Personen mit mittlerer Ausbildung:                 22.609 Arbeitslose 

Personen mit höherer Ausbildung:                 42.528 Arbeitslose 

Personen mit akademischer Ausbildung:      26.679 Arbeitslose 

 

  

Sektor Bau:                                                   68.259 Arbeitslose 

Sektor Handel:                                              63.553 Arbeitslose 

Sektor Arbeitskräfteüberlassung                      49.498 Arbeitslose 

Sektor Beherbergung und Gastronomie:         45.449 Arbeitslose 

Sektor Herstellung von Waren:                        41.182 Arbeitslose 

Sektor Verkehr und Lagerei:                              20.434 Arbeitslose 

Sektor Gesundheits- und Sozialwesen:           11.352 Arbeitslose 

 

Im Bezirk Wien-Margareten waren 5.704 Personen als arbeitslos bzw. in Schulung Ende 

2015(31.12.2015) gemeldet. Darüber hinaus gab es 90 offene Stellen. Damit gab es Ende 2015 einen 

Arbeitslosenüberhang von nicht weniger als 5.614 Personen in Wien-Margareten. Gerade auf 

Bezirksebene ist die konsequente Bekämpfung der Arbeitslosigkeit und die Schaffung neuer 

Arbeitsplätze unbedingt notwendig. Dies dient vor allem den weiblichen Arbeitslosen, den älteren 

Arbeitslosen, den jugendlichen Arbeitslosen und den Arbeitslosen mit besonderen 

Bedürfnissen(Behinderte), da diese oft wegen ihrer Situation nicht so mobil sind.  



 

 

 

 

 

 

…………………………………….       …………………………………  

BR Dr. Fritz Simhandl        BR Roland Guggenberger  

 

 

 

 

……………………………………       ……………………………………  

BR Edith Guggenberger       BR Gerald Suzan 

 

 

 

……………………………………  

BR Andreas Schön 

  

 

 


